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A r c h i v b e t r i e b  i m  J a h r  I I  d e r  C o r o n a - P a n d e m i e   

Da über den Jahreswechsel 2020/21 hinweg ein allgemeiner „Lockdown“ (26. Dezember 2020 

bis 7. Februar 2021 herrschte, begann das Jahr im Diözesanarchiv mit einem geschlossenen 

Benützer*innenraum. Wieder wurde das Thema Homeoffice für das Archivpersonal relevant; 

durch die guten räumlichen Möglichkeiten im Archiv konnte allerdings ein sicheres Miteinan-

der im Arbeitsalltag gewährleistet werden. Vom 15. November 2021 bis 16. Dezember 2021 

musste der Benützer*innenverkehr erneut ausgesetzt werden. Die Zahl der Benützungen von 

Archivgut durch Forschende im Lesesaal ging insgesamt um rund ein Viertel zurück, dafür stie-

gen die schriftlichen und telefonischen Anfrageerledigungen jeweils um etwa ein Fünftel. Es 

ist gelungen, die hohe Servicequalität im Archiv bestens aufrechtzuerhalten, wofür den Mit-

arbeiterinnen großer Dank auszusprechen ist. Einer Mitarbeiterin aus dem diözesanen „Haus 

der Frau“ wurde eine mehrmonatige dienstliche Mitverwendung im Diözesanarchiv ermög-

licht. 

 

V e r e i n  f ü r  L i n z e r  D i ö z e s a n g e s c h i c h t e  

 

Die Leitung des Diözesanarchivs ist statutengemäß Mitglied im Vereinsvor-
stand. Das Sekretariat des Vereins befindet sich im Diözesanarchiv, das sich bei 
Konzeption, Organisation und Durchführung der jährlichen Symposien regelmä-
ßig federführend einbringt. Die Vereinshomepage (www.dioezese-linz.at/dioe-
zesangeschichte) wird ebenfalls vom Diözesanarchiv betreut. 

Am 15. Oktober 2021 fand im Priesterseminar das Symposium zum Thema "Das Abenteuer 
des Helfens. Vom Almosengeben zur organisierten Nächstenliebe in der Geschichte der Diö-
zese Linz" statt. Nach der coronabedingten Absage im Jahr 2020 konnte der Verein für Linzer 
Diözesangeschichte diesmal sein jährliches Symposium abhalten. Vereinsvorsitzender Bi-
schofsvikar Dr. Johann Hintermaier durfte, nach zunächst durchgeführter Vereinsvollver-
sammlung, rund 60 Teilnehmer:innen zu dieser Veranstaltung begrüßen, bei der in vier 
Referaten und einem Statement dem Verständnis, der Entwicklung und den Erscheinungsfor-
men christlicher Caritas auf dem geschichtlichen Boden der Diözese Linz nachgegangen 
wurde. Als Referent:innen traten Dr. Markus Lehner, Dr. Roman Sandgruber, Mag. Wilhelm 
Remes, Franz Kehrer MAS und Diözesanarchivarin Magdalena Egger MA MA auf. 

 

 

A r b e i t s g e m e i n s c h a f t  d e r  D i ö z e s a n a r c h i v e  Ö s t e r r e i c h s  

 
Am 25. Jänner 2021 fand der traditionelle Studientag in Form einer On-
line-Tagung via Zoom zum Thema „Bildbestände im Spannungsfeld von 
Öffentlichkeit und Recht“ statt (Teilnahme von Seiten des DAL: Birngru-
ber, Egger). Vortragende: Karl Kollermann (Diözesanarchiv St. Pölten 
mit „Audiovisuelle Quellen im Diözesanarchiv St. Pölten – Von der Ar-

chivierung bis zur Onlinepräsentation), Johannes Leitner (Archiv der Evangelischen Kirche in 
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Österreich) und Alexander Schatek (Topothek) (mit „Die Topothek als Plattform für Onlinebe-
stellung kirchlicher Fotoarchivbestände – am Beispiel der Evangelischen Kirche in Österreich), 
Sigrun Plattner (Rechtsabteilung der Evangelischen Kirche in Österreich mit „Rechtsfragen bei 
kirchlichen Fotoarchiven im Netz“). 
 
Vom 27. Bis 29. September 2021 wurde die ARGE Diözesanarchive-Jahrestagung in Bad Tatz-
mannsdorf abgehalten, organisiert vom Diözesanarchiv Eisenstadt. Folgende Tagesordnungs-
pinkte wurden besprochen: 
 

o Eröffnung und Protokoll 
o Rechnungsbericht und Finanzfragen 
o Aktenplan für Pfarren in der Erzdiözese Salzburg – ein Werkstattbericht 
o DMS in der Diözese St. Pölten – ein Projektbericht 
o Neue Archivordnung – ein Resümee 
o Kurzberichte aus den ARGE—Archiven 
o Jahrestagung 2022 in der Diözese Linz (mit den Ordensarchiven) 
o Allfälliges 

 

Webseite der ARGE: http://www.kirchenarchive.at 
 
 

S c h w e r p u n k t e  d e s  D A L ,  P r o j e k t e  

Die im Jahresbericht von 2020 genannten Schwerpunkte im Bereich der historischen Pfarrar-
chive und der Schriftgutübernahme aus diözesanen Dienststellen intensivierten sich im Jahr 
2021 erneut. Die bevorstehenden Strukturänderungen in den Pfarren und diözesanen Dienst-
stellen (Beschluss zur Umsetzung des „Zukunftswegs“ durch Bischof Dr. Manfred Scheuer am 
1. Februar 2021) warfen ihre Schatten voraus, da sich hierdurch auch für die Organisation der 
Schriftgutverwaltungen und der Archivierung Konsequenzen ergaben, die fachliche Begleitung 
und Hilfestellung von Seiten des Diözesanarchives erforderten. Um sich für die kommenden 
umfassenden Übernahmen von historischem Schriftgut aus den Pfarrgemeinden und den 
Dienststellen und zu rüsten, konnten die Weichen in personeller (Entschluss zur Erweiterung 
des Mitarbeiter:innenstabes im Archiv) und räumlicher (Finalisierung des Außendepots in 
Steyr-Gleink) Hinsicht gestellt werden. Die Besuche von Pfarrarchiven und -kanzleien konnten 
nach dem Ende der Corona-Einschränkungen ebenso verstärkt wieder aufgenommen werden 
wie die persönliche Betreuung und Beratung von historisch Forschenden im Lesesaal sowie 
die Durchführung archivpädagogischer Veranstaltungen (für Klassen der PH OÖ) und Work-
shops (für den Heimatforschungslehrgang der Akademie der Volkskultur); vereinzelt wich man 
allerdings noch auf online-Formate aus. 

Das Jahr 2021 brachte mit dem Abschluss des in Zusammenarbeit mit der diözesanen IT durch-
geführten Projektes der Implementierung einer Archivsoftware (augias) einen Meilenstein in 
der Geschichte des Hauses. Die im Oktober erfolgreich erreichten Projektziele waren: a) Er-
stellung einer Archivtektonik (hierarchische Gliederung der Archivbestände) in den obersten 
Ebenen; b) Beschreibung eines Archivbestandes nach dem Standard ISAD(G) innerhalb der Ar-
chivsoftware und Erstellen eines ersten Findbuches direkt aus der Software heraus. Einem 
steten Ausbau des Archivinformationssystems, das als unverzichtbares Tool moderner Archi-
varbeit gilt, steht nun nichts mehr im Wege.  

 

 

http://www.kirchenarchive.at/


 

Diözesanarchiv Linz – Harrachstraße 7 – 4020 Linz – archiv@dioezese-linz.at – 0732 / 771205-4060 

 

Projekt Außendepot in Gleink 

Nach Fixierung eines konkreten Zeitplanes, der die Inbetriebnahme eines Außendepots im 
ehemaligen Stift Gleink als Teil des neuen (im Zusammenwirken mit dem diözesanen 
Kunstreferat betriebenen) „kulturGUTspeichers der Diözese Linz“ für das erste Halbjahr 2024 
vorsieht, wurden in dichter Abfolge zahlreiche Besprechungstermine online und vor Ort mit 
der Diözesanen Immobilienstiftung (DIS) und den ausführenden Firmen wahrgenommen. Am 
27. Oktober machten sich die Mitglieder der Ordinariatskonferenz in einer Begehung selbst 
ein Bild von den Verhältnissen vor Ort und informierten sich dabei über die dort im 
kommenden Jahr beginnenden Archivierungsprojekte des Diözesanarchives. 

 

Forschungsprojekt zur NS-Zeit – Matthias Spanlang (1887–1940) 

Die von Archivdirektorin i. R. Dr.in Monika Würthinger in bischöflichem Auftrag durchgeführte 
wissenschaftliche Erforschung von Leben und Wirken des 1940 im KZ Buchenwald ermorde-
ten Priesters Matthias Spanlang konnte erneut verdichtet werden. Eine erste Zusammenfas-
sung der Forschungsergebnisse wurde am 21. November im Linzer Priesterseminar bei der 
Präsentation der Broschüre „Matthias Spanlang – Christ und Märtyrer“ vorgelegt. Bei der Prä-
sentation gab Monika Würthinger, eine er Autor:innen und Mitherausgeberin des Heftes, Ein-
blicke in das Forschungsprojekt. Von den vielen bisher unerforschten Themenbereichen stellte 
sie Spanlangs Persönlichkeit in den Vordergrund und widmete sich den Fragen: Was hat Span-
lang geprägt? Was war typisch für ihn? Wie waren die äußeren Umstände? Würthinger konnte 
mit neuen Fakten, überraschenden Ergebnissen und Thesen eine bisher unbekannte, neue 
Seite von Matthias Spanlang präsentieren, die auf eine spannende Biografie schließen lässt. 
Eine umfassende Publikation ist geplant. 

 

S c h u l u n g s t ä t i g k e i t e n  

▪ Schulung der Pfarrsekretärinnen: 02. Februar, 18. Mai, 11. November (online; Egger) 

▪ „Einführung in die Heraldik & Sphragistik“ (Modul des Heimatforschungslehrganges 
der Akademie der Volkskultur AVK): 12. März (online; Birngruber) 

▪ Workshop „Verborgene Schätze im Diözesanarchiv Linz“ (Modul des Heimatforscher-
lehrgang der Akademie der Volkskultur AVK): 07. Mai (Birngruber) 

▪ Archiv(ein)führung für Studierende der PH OÖ (Klasse Egger): DAL, 12. Mai (Egger) 

▪ Archiv(ein)führung für Studierende der PH OÖ (Klasse Reisinger-Stutz): DAL, 22. Okto-
ber (Birngruber, Egger) 

▪ Archiveinführung für Studierende der PH OÖ (Klasse Dr. Vogl): DAL, 15. und 17. No-
vember (Birngruber) 

 

P u b l i k a t i o n e n  &  W i s s e n s c h a f t l i c h e  B e i t r ä g e  

▪ Klaus BIRNGRUBER, 875 Jahre Stift Wilhering – ein geschichtlicher Überblick, in: Stift Wilhering. 
Beiträge zu Geschichte, Kunst und Spiritualität, hg. v. Zisterzienserstift Wilhering, Linz 2021, 
13–33. 
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▪ Ders., „Märtyrer und Bekenner unserer Zeit.“ Eine bislang unbekannte Gedenkschrift von P. 
Sylvester Birngruber OCist über seine Zeit in Haft 1940 bis 1945, in: ebd. 315–334. 

▪ Ders., Bausteine zur Geschichte der Pfarre Waldburg, in: 800 Jahre Pfarre Waldburg und 500 
Jahre spätgotische Flügelaltäre, hg. v. Gottfried STIMMEDER und Herbert PRESLMAIER, Waldburg 
2021, 106–123. 
 

Im Jahr 2020 erschien kein Heft des „Neuen Archivs für die Geschichte der Diözese Linz (NAGDL)“. Für 
2023 ist wieder ein Beiheft (20/2023) geplant. 

 

V o r t r ä g e  

▪ Magdalena EGGER, Kinderseelen retten“. Das Seraphische Liebeswerk für Österreich 
mit Sitz in Linz – ein Vorgänger der Caritas für Kinder und Jugendliche? (Vortrag im 
Rahmen des 8. Symposiums für Linzer Diözesangeschichte am 15. Oktober 2021). 

▪ Monika WÜRTHINGER, Matthias Spanlang (1887 – 1940). Einblicke in das Forschungspro-
jekt (Vortrag am 3. November 2021 im Linzer Priesterseminar) 

 

 

A r c h i v b e n ü t z u n g ,  S t a t i s t i k  (Klammer: Werte 2020) 

605 (504) schriftliche Anfragenerledigungen und Verwaltungskorrespondenzen, 769 (637) te-
lefonische Auskünfte/Beratungen. 

Bei den 605 (504) schriftlichen Anfragen handelt es sich um 489 (471) Serviceangelegenheiten, 
davon 219 (180) Anfragen bzgl. Familienforschung, 121 (127) wissenschaftliche Recherchfälle, 
79 (61) Anfragen betrafen Verlassenschaften und Amtshilfe im Rahmen des Altmatrikenwe-
sens. 70 (103) Fälle entfielen auf Hilfestellungen für Diözesane Dienststellen (v. a. Bischöfliche 
Ordinariatskanzlei, Generalvikariat und Diözesanfinanzkammer), wobei das Spektrum von Le-
sehilfen bis zur gutachterlichen Recherche von historischen Rechtsmaterien reichte. 

Insbesondere die Beratung für die Pfarrsekretariate hinsichtlich rechtlicher Rahmenbedin-
gungen bei Auskunftserteilung aus Matriken (PStG) stellt nach wie vor eine häufige Materie 
dar. 

Einsichtsgenehmigungen wurden für Originalmatrikenbücher 20 (18) erteilt, in die Bestände 
von Pfarrarchiven 13 (15). Der überwiegende Teil der Ahnenforscher:innen konnte in der Re-
gel infolge von ausführlichen Beratungsgesprächen zur weiteren Recherche anhand der digi-
talisierten Matriken auf die Online-Plattform Matricula (www.matricula-online.eu) verwiesen 
werden. Dadurch konnte erneut wesentlich zur Entlastung der Pfarrbüros beigetragen wer-
den. 

Über den Verwaltungsbedarf hinaus fanden trotz zweimaliger Schließphase aufgrund der 
Coronasituation im Berichtsjahr 179 (243) Benutzungen des Archivgutes persönlich im Archiv-
lesesaal durch Forscher:innen aus dem In- und Ausland statt; inkl. Gruppen verzeichnete der 
Lesesaal rd. 243 (285) Besucher:innen. 

 

W i s s e n s c h a f t l i c h e  A r b e i t e n ,  P u b l i k a t i o n e n   

(unter Verwendung von DAL-Beständen bzw. Beratung) 
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U.a. wurden, soweit bekannt, folgende Publikationen abgeschlossen:  

▪ Landesgalerie Linz, Auf Kunst verzichten heißt sprachlos werden. Günter Rombold. Die Samm-
lung, Linz 2020 

▪ Klaus BIRNGRUBER, 875 Jahre Stift Wilhering – ein geschichtlicher Überblick, in: Stift Wilhering. 
Beiträge zu Geschichte, Kunst und Spiritualität, hg. v. Zisterzienserstift Wilhering, Linz 2021, 
13–33. 

▪ Ders., „Märtyrer und Bekenner unserer Zeit.“ Eine bislang unbekannte Gedenkschrift von P. 
Sylvester Birngruber OCist über seine Zeit in Haft 1940 bis 1945, in: ebd. 315–334. 

▪ Ders., Bausteine zur Geschichte der Pfarre Waldburg von den Anfängen bis 1859, in: 800 Jahre 
Pfarre Waldburg und 500 Jahre spätgotische Flügelaltäre, hg. v. Herbert PRESLMAIER/Gottfried 
STIMMEDER, Waldburg 2021, 106–123. 

▪ Friedrich BUCHMAYR/Walter WAGNER, Jean Baptiste du Chilleau, ein französischer Bischof und 
Revolutionsemigrant im Stift St. Florian, in: Jahrbuch der Gesellschaft für Landeskunde und 
Denkmalpflege 166 (2021) 255–286. 

▪ Roland CERNY-WERNER, Das Konzil kommt unten an. Diözesansynoden in Österreich (Salzburg, 
Wien, Linz) (Europas Synoden nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil ; Band 5), Freiburg/Ba-
sel/Wien 1921. 

▪ Michael MITTER, Lästiges Erbe oder zu bejahende kirchliche Aufgabe? Die Pfarrseelsorge des 
Stiftes Wilhering – Versuch eines historischen Längsschnittes, in: Stift Wilhering. Beiträge zu 
Geschichte, Kunst und Spiritualität, hg. v. Zisterzienserstift Wilhering, Linz 2021, 79–114. 

▪ Elisabeth SCHIFFKORN/Otto WINKLER, Basilika St. Laurenz in Lorch. Die Lorcher Märtyrer, Linz, 
2020. 

▪ Stefan WEDRAC, Die Brauerei Zipf im Nationalsozialismus. Ein österreichisches Brauunterneh-
men zwischen V2-Rüstungsbetrieb, KZ-Außenlager und NS-Kriegswirtschaft 

▪ Huberta WEIGL, Jakob Prandtauer 1660-1726. Baumeister des Barock, 2 Bde., Petersberg 2021 
▪ Monika WÜRTHINGER u.a. (Hgg), Matthias Spanlang. Christ und Märtyrer, Linz 2021. 
▪ Karl RAMSMAIER, P. Josef Meindl SJ. Ein Pionier der Arbeiterseelsorge in Steyr, 2021 

 

 

Ü b e r s t e l l u n g e n ,  A k z e s s i o n e n  

Generalvikariat: Originalakten Informativprozess (1997–2001) im Seligsprechungsverfahren 
Franz Jägerstätter, versiegelt. (19.01.; Nr. 1) [-> Sonderbestände, Jägerstätter, Fasz. 5b] 

Generalvikariat: Seligsprechungsprozes Anna Schäffer, Originalakten Prozess über behauptete 
wunderbare Heilung, 1992 (19.01.; Nr. 2) [-> CA/13, Varia Heilig- und Seligsprechungen] 

Generalvikariat: GV Ahammer, Unterlagen "Controlling", darin: Protokolle Controlling-Aus-
schuss mit Beilagen, Projekt "Strategische Planungen" (1997) im Rahmen von "Seelsorge der 
Zukunft" (19.01.; Nr. 3) [ -> CA/13, Fasz. B / X / 1; Gremien, OK] 

Privat: Bild Kirchenbauverein Reichraming, Gebetsbücher (27.01.; Nr. 4) 

Generalvikariat: Priesterpersonalia (vorwiegend Ferienaushilfen) von Chen Joseph Mingyuan, 
Jerczy Leichmann u. Ägidius Leipold, Raphael Azarias Korku Benuyenah, Biela Jacek, Warzeszak 
Silverius, Duggimpudi Gregory Reddy, Nosowski Jerzy, Karl Natiesta, Szpikowski Henryk, De-
bono Joseph, Bolla Jenö, Fidyk Wojciech, Fugel Adolf, Museng Sabin Kapend, Markech Stanis-
laus, Mocarski Marek, Lusawa Christoph Andreas, Chebathini Anton (22.02.; Nr. 5) -> [CA/13 / 

P /I /3 bzw. Pers-A/4] 

Privat: Sammlung zur Pfarrgeschichte Linz-Guter Hirte (23.02.; Nr. 6) [-> CA/Dok, Sachbetreffe, 

Pfarre Linz-Guter Hirte] 
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Privat: Unterlagen aus Nachlass Franz Dopf (1922-2001), Pfarrer von Mehrnbach und Eitzing: 
1. Handschriftliches kleines Buch mit Liedern und Texten; 2. Lose Sammlung von Liedern und 
Texten, teils handschriftlich, teils Typoskropt (mutmaßlich Abzüge aus der "Zaunermühle") 
(25.02.; Nr. 7) [-> Pers-A/4, Dopf, Franz] 

Pfarre Steyr-Christkindl: 5 Pergamenturkunden (1710, 1728, 1729, 1731, 1736) (18.03.; Nr. 9) (-

> Urkunden, Deposita) 

W. Vieböck: Pastoralamtsakten, Themenmappen (z.t. Einzelstücke), Gremien, Varia (1938-
2014) (09.03.; Nr. 8) 

Bischöfliches Ordinariat: Personalakten verstorbener Priester der Jahre 2015, 2016 und 2017 
(22.04.; Nr. 12) [-> Pers-A/4] 

Bischof Aichern: Unterlagen "Konzil" Bf. Zauner (3 Kisten) (06.05.) [->1. Bi-A/11, Fasz. "Konzil" (un-

geordnet)] 

Schulamt: Personalia verstorbener Religionspädagog*innen (Priester und Laien) (10.06.; Nr. 
13) [-> Priester: Pers-A/4, Priester-Personalblätter auch in: Pers-A/3, Laien: Schu-A/7, Personalia] 

Orgelverein Weng: Schriftgut aus dem Orgelkasten der Kirche in Weng, darunter ein Orgelver-
trag bzgl. Orgel in Rott am Inn vom Münchner Orgelbauer Johann M. Ph. Hillenbrand 1742 
(30.06.; Nr. 14) [-> PA, Sch. 143, Fasz. 413/10, Varia] 

DUB: Heiligenbilder (21.07.; Nr. 15) [-> Sammlung Heiligenbilder] 

DFK, Personalstelle: Personalakten (Dienstaustritt 30 Jahre und älter) (02.09.; Nr. 21) [-> DFK 

Personalia-2] 

Privat: Tatsachenbericht des Johann Daxecker über Kriegsgefangenschaft 1945-1948 in Jugo-
slawien (04.10.; Nr. 16) [Pers-A/3, Fasz. D/8] 

Privat via Priesterseminar: Publikationen über Bf. Josef Gall, Schriftverkehr (1951-56) zwischen 
Regens E. Schwarzbauer u. Anton Gall (+1958), Kopien (04.10.; Nr. 17) [-> Bi - A/2] 

Pfarrarchiv St. Pantaleon (06.10.; Nr. 18) [-> DAL, Pfarrarchive] 

KU, Jägerstätter-Institut: 3 Tuschezeichnungen von Dr. Ernst Degasperi, 1991; Buch (Vorlage) 
"Licht in der Finsternis", 1991 (20.10.; Nr. 17) [-> G III 224 (Zeichnungen); G III 225 (Buch)] 

Bischöfliches Ordinariat: Originalakten Kultanerkennung des sel. Dieners Gottes Berthold (von 
Garsten) (16.12.; Nr. 19) [-> DAL, Tresor] 

Privat: Korrespondenzen Bischof Gföllner mit Rom betreffend Linzer Diözesanritualien 1891 
und 1929 (inkl. Vorakten von Bischof Müller 1885 und Bischof Doppelbauer 1889/90) (Kopien 
aus Rom, 1987) (20.12.; Nr. 20) [-> Bi-A/9, Sch. 2, Fasz. 3] 

 

O r d n u n g ,  V e r z e i c h n u n g ,  E r s c h l i e ß u n g  i m  D A L  

DFK – Personalia - 2 

Pfarrarchiv Mörschwang (Fortsetzung) 

Pfarrarchiv Leonding 

Pfarrarchiv Grieskirchen, Urkunden (Teil) 

Kath. Hochschuljugend 

Bildarchiv – Zuordnungen (v. a. KAJ und KHJ) 
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Dokumente der Turmzeitkapseln des Linzer Mariendomes (in Zs.arbeit mit dem Kunstreferat) 

 

 

P f a r r a r c h i v e  &  d i ö z e s a n e  S c h r i f t g u t v e r w a l t u n g s s t e l l e n  

(Fachberatung, Ordnungstätigkeiten vor Ort, Überstellungen) 

12.02.2021: Archiv Petrinum (Egger) 

11.03.2021: Bad Ischl (Egger) 

18.03.2021: Steyr-Christkindl (Egger) 

26.03.2021: Haigermoos, St. Pantaleon, Franking (Birngruber) 

15.06.2021: Leonding (Egger) 

17.06.2021: Linz - Hl. Familie (Egger) 

24.06.2021: Leonding (Egger) 

01./22.07.2021: Leonding (Egger) 

14.07.2021: Kefermarkt (Birngruber) 

17.08.2021: Schildorn (Birngruber) 

19.08.2021: Leonding (Egger) 

26.08.2021: St. Martin i. Mkr. (Birngruber und Egger) 

02.09.2021: DFK – Registratur Personalstelle (Birngruber und Schneider) 

16.09.2021: Schenkenfelden (Birngruber) 

06.10.2021: St. Pantaleon (Birngruber) 

27.10.2021: Linz – Hl. Geist (Egger) 

11.11.2021: St. Isidor ZHSB (Zentrum für Hör- und Sehbildung) (Birngruber, Schneider) 

12./19./25.11.2021: Leonding (Egger) 

02./03.12.2021: Leonding (Egger) 

 

H a n d b i b l i o t h e k  

Verzeichnung eines Zuwachses von 21 Büchern, vorwiegend Belegexemplare und Spenden so-
wie gezielte Ankäufe (v. a. landes- und heimatkundliche Literatur). 

 

 

V e r a n s t a l t u n g e n  –  G r e m i e n  –  T a g u n g e n  –  A r c h i v k o n t a k t e  

ARGE-Studientag am 25. Jänner (online; Birngruber, Egger) 

VLDG-Beiratssitzung, 27. Jänner (online; Birngruber) 

VLDG-Vorstandssitzungen, 26. Jänner, 5. Februar, 19. Februar, 26. Februar und 10 Septem-

ber (online; Birngruber) 

Jahrestagung der ARGE Diözesanarchive in Bad Tatzmannsdorf am 27.–29. September (Birn-

gruber, Egger) 

Einbringung der Zeitkapseln in den Turm des Linzer Mariendomes 5. Oktober (Birngruber) 
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Beiratssitzung Jägerstätter-Institut am 30. November (online; Birngruber) 

ARGE-Teambesprechungen „Benützerordnungen neu“ am 15. Dezember (online; Birngruber) 

W e i t e r b i l d u n g  M i t a r b e i t e r I n n e n   

 

Studientag der Diözesanarchive Österreichs, online: 25. Jänner (Birngruber, Egger) 

Führungskräfte–Lehrgang: 02.02.; 23.03.; 04.05.; 08.06., 05.10.; 25.11.2021; 14./15.09.2021, 
Lerngruppentreffen: 07.04.; 25.05.2021 (Birngruber) 

 

 

P e r s o n a l i a  

Personalstand DAL 2021 

Mag. Klaus Birngruber M.A. (Leitung, Archivar) 

Magdalena Egger, MA MA (Archivarin) 

Mag.a Christina Gaggl (Administration) bis 31.08.2021 

Agnes Schneider (Archivassistenz) ab 01.09.2021 

Regina Traxler (Haus der Frau; Mitverwendung Februar – Mai) 

 

 


